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Weingut ZechsteinBauwerksname

Ehemaliges Weingut, Hauptgebäude mit Flügelbau sowie Einfriedungsmauer und Toranlage; stattliches 
Weinberghaus als sparsam gegliederter Putzbau, mit Nebengebäuden an der westlichen Seite, Zeugnis für 
den jahrhundertelangen Weinbau in der Lößnitz, ortsbildprägend am Weinberghang gelegen, 
baugeschichtlich, ortsgeschichtlich und landschaftsgestaltend von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Weingut Zechstein. Dreigeschossiges stattliches Weinberghaus mit zweigeschossigem Nebengebäude an 
der westlichen Seite (das zweite Nebengebäude auf der östlichen Seite wurde mittlerweile bis auf Reste 
abgebrochen). Gelegen am Fuße des großen Weinbergs Zechstein in Zitzschewig. Das Hauptgebäude auf 
einem hohen Sockelgeschoss, zur Bergseite zweigeschossig. Sieben gleichförmig gereihte Fensterachsen 
in der Hauptansicht und drei Achsen in den Seitenansichten. Flach geneigtes Walmdach ohne Ausbauten. 
An die Talseite jüngst ein breiter Altan auf Pfeilern vorgebaut. Putzfassade, gegliedert lediglich durch ein 
Bandgesims zwischen den Obergeschossen. In der rechten, der östlichen Seitenansicht eine Treppe zum 
zweigeschossigen Eingangsvorbau, ursprünglich eine offene Pfeilerhalle (jüngst wiederhergestellt). Das 
Nebengebäude zweigeschossig mit Krüppelwalmdach mit Wohnräumen im Obergeschoss, Putzbau mit 
schlichten Sandsteingliederungen und Ziegeldach. Die Grundstückseinfriedung durch eine 
Bruchsteinmauer, die Torpfeiler mit Abdeckplatten. Die Nebengebäude um 1800 erbaut. Das 1852 durch 
Heinrich Friedrich Laßius umgebaute Hauptgebäude anstelle eines Weinberghauses von 1706. 1910 
Anbauten im Bereich der Eingangsseite. In den 1970er Jahren Teil des Kreispflegeheims „Lößnitzhöhe“. 
Beginn der Wiederherstellungsarbeiten 2003 (aus Denkmaltopographie Stadt Radebeul 2007, geändert am 
25.01.2017).
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